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"Liebe Managerinnen und Manager der DFL !“ 

Die einleitenden Worte möchte ich an dieser Stelle ebenso knapp halten, 
wie den Inhalt, der euch auf den vor euch flimmernden Seiten erwartet. 

Es soll auch nur ein kleines Osterei für euch sein. Eine kleine 
Überraschung. Vielleicht gelingt sie mir. 

Sieben Spieltage vor dem Saisonende, dem Finale unserer inzwischen 

achten DFL-Saison ist ein guter Zeitpunkt, die Tabellen und Pokale noch 
einmal im groben Überblick zu beleuchten.  

Ein Werk für die Statistiken und Chroniken also. 

Wer hat die besten Chancen im Titelkampf? 

Was hat sich Bemerkenswertes seit der Winterpause getan? 

Wie schon angemerkt, gibt es auf den folgenden Seiten in erste Linie 
Tabellen, mit ein paar wenigen erklärenden Zeilen zu den einzelnen Ligen 

und Pokalen.  

Bitte seid nicht zu enttäuscht, wenn es für den einen oder anderen hätte 
ein wenig mehr sein dürfen. Es ist nur eine absolut kurzfristige Idee, die 
ich alleine für euch unbedingt hab umsetzen wollen. 

Und jetzt MAZ ab. Viel Spaß beim Durchstöbern der für euch 
interessantesten Fakten! 

Einen spannenden Saisonendspurt und ein fröhliches Osterfest wünscht 
euch und euren Familien 

 

Herzlichst 

Euer E.T. 
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1.Bundesliga 

Interactive 
 

Kann Werder den ersten Abstieg noch verhindern?  
 
 

 
 

 
 

Von den letzten fünf Teams im Tabellenkeller hat Werder Bremen die 
beste Rückrundenbilanz. Allerdings sind es nur 50 Punkte. Selbst noch 

einmal 50 Punkte mehr im letzten Saisonviertel würden dem Team von 
webboss nicht ausreichen. Immerhin sind es fast 100 Punkte, die aktuell 

zum rettenden Ufer fehlen. 
 

Der Titelkampf hingegen ist längst entschieden. Aus den 100 Punkten 
Vorsprung zu Weihnachten sind inzwischen exakt 200 geworden. Der 

Wuppertaler SV mit Manager vdw17 hat somit den Meistersekt längst 
kaltgestellt. 

 

DAS Team der Rückrunde ist bis dato der Karlsruher SC. Vom 
Abstiegskampf auf Rang 13 verabschiedete sich das Team von 

camacho222 direkt in den Kampf um die Europa-League-Plätze. 
Aubameyang, Coman, Träsch und Karius verstärkten den KSC dermaßen, 

dass selbst der zweite Tabellenplatz nicht mehr unmöglich scheint. 
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2.Bundesliga 

Interactive 
 

BVB springt dem drohenden Abstieg von der Schippe 
 

 
 
Yes, they can. Mit ein paar geschickten Transfers konnte sich die 

Dortmunder Borussia zumindest vorerst aus dem dicksten Abstiegs-
Schlamassel befreien. Knapp hinter der TSG Hoffenheim avancierte 

Managerin Phoenix-Borussia mit ihren Schwarz-Gelben zum zweitbesten 
Rückrunden-Team. Dank Thomas Müller, Chicharito und Sané. 

 
Wer dritter Absteiger wird neben Jahn Regensburg und Energie 

Cottbus? Sechs Teams kann es wohl noch treffen. Tendenz? Eintracht 
Frankfurt, Hertha BSC Berlin und Rot-Weiß Erfurt schwächeln in der 

Rückrunde extrem. 

 
Aus dem Aufstiegsrennen hat es erst einmal die Blau-Weißen vom FC 

Schalke 04 nach hinten gespült, die im Winter noch auf Rang 3 lagen. 
Außer Reichweite sind aber VfR Aalen, FC St.Pauli und die TSG 

Hoffenheim noch längst nicht. Nur ganz vorne, da scheint Zebra-
Manager tontolo mit seinem MSV Duisburg nicht mehr aufzuhalten zu 

sein. 
Platz 4 und zweimal Platz 5 waren es zuletzt. Nun scheint der Traum vom  

ersten Aufstieg in die Eliteklasse endlich wahr zu werden. 
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3.Liga 

Interactive 
 

Sind Chemnitz und Nürnberg schon durch? 
 

 
 
No, they don`t. Kann der SC Freiburg noch in den Titelkampf eingreifen, 

lautete die Frage zu Weihnachten. Im Gegenteil: Der Blick geht in den 
Rückspiegel für das Team von mks2. Die roten Bullen aus Leipzig haben 

sich auf die Socken gemacht, den Breisgauern den dritten Tabellenplatz 
und damit verbundenen erhofften Aufstieg noch streitig zu machen. In der 

Europa League und im DFL-Pokal im Viertelfinale ausgeschieden, scheint 
dem SC Freiburg tatsächlich die komplette Saison noch aus den Händen 

zu gleiten. Dem FC Augsburg und Holstein Kiel ist ebenfalls durchaus 
noch aus dem Hinterhalt etwas zuzutrauen. Die Tendenz spricht allerdings 

klar für RB Leipzg. 
 

Noch zu Weihnachten bangte der 1.FC Magdeburg auf dem 17. Platz 
liegend ernsthaft um den Klassenerhalt. Geschichte! Mit einer starken 

Rückrunde vertrieb PauleBeinlich das Abstiegsgespenst vorzeitig. Kalou, 

Lewandowski, Coman und Verhaegh konnten helfen. 
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Premier League / England 

Interactive 
 

Hält der FC Middlesbrough durch? 
 

 
 
 

Die Premier League steht vor einem spannenden Titelkampf. Ein 

Dreikampf? Wahrscheinlich. Swansea City wird wohl eher nicht mehr 
eingreifen können. Selbst für Hull City wird es sehr schwer – aber 

möglich. Die Punktzahlen der drei Titelaspiranten sind in der Rückrunde 
ziemlich gleich. Behält Boro mit FLORIANJANSSEN am Ende die Nase 

vorn? Am 21.Spieltag haben sie West Brom von der Tabellenspitze 
abgelöst und den Vorsprung kontinuierlich ausbauen können. 

 
Für den FC Middlesbrough wäre es nach 2010 der zweite Titel – für 

Manager FLORIANJANSSEN, der seit 2012 bei Boro managt, der Erste! 
 

Auf den drei Abstiegsrängen hat sich seit der Winterpause nichts getan, so 
dass für den FC Chelsea, die Wolverhampton Wanderers und den FC 

Fulham der Abstieg besiegelte Sache ist. 
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Primera Division / Spanien 

Interactive 
 

Eibar ist durch – Der böse Absturz des FC Malaga!  
 

 
 
Bereits zum Jahreswechsel lag der Aufsteiger SD Eibar ziemlich deutlich 

vorn in der Tabelle. Und das Team von Manager roger_rabbit hat den 
Vorsprung kontinuierlich ausbauen können. Da nützt dem Titelverteidiger 

Betis Sevilla auch die bisher punktstärkste Rückrunde aller 20 Teams 
herzlich wenig. Zu groß war der Rückstand bereits nach der Hinrunde für 

das Team des zweimaligen Champions Fantastic_Baron. Titel-Hattrick 
verpasst! 

DIE Mannschaft der Rückrunde ist Atletico Madrid. In allerhöchster 
Abstiegsgefahr befand sich Manager E.T._1964 mit seinen 

„Matratzenmachern“ zu Weihnachten. Mit einer fulminanten Aufholjagd 
und der drittbesten Rückrunde aller Spanier entledigte sich Atletico jedoch 

bereits jeglicher Abstiegssorgen vorzeitig.  
Krasses Gegenbeispiel ist der FC Malaga. Vom komfortablen 10. 

Tabellenplatz stürzte Manager Chris1971Dhairy mit seinem Team brutal 

ab und befindet sich auf Rang 18 immer noch im freien Fall. 
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Serie A / Italien 

Interactive 
 

Bologna mit unwiderstehlicher Rückrunde zum Scudetto? 
 

 
 

 

Zwei Teams der Serie A verdienen in der Rückrunde der Serie A 
besondere Beachtung. Zum einen ist das natürlich der Tabellenführer FC 

Bologna. Aus seiner Lauerstellung auf dem 3.Platz strebt Manager 
Allan.Simonsen unterdessen mit seiner Mannschaft unwiderstehlich dem 

Scudetto entgegen. 

 
Zweites „Team der Rückrunde“ ist fraglos Udinese Calcio, das zur 

Winterpause noch auf Abstriegsrang 18 fest hing. Manager syracus 
brachte in der Weihnachtspause das Kunststück fertig, an seinem Kader 

derart zu feilen, dass inzwischen auf Rang 7 liegend tatsächlich deie 
Europa-League-Ränge in realistischer Reichweite sind.  

Allerdings wird bei genauerem Hinschauen deutlich, dass das weniger an 
der Stärke der Udineser liegt – als vielmehr am dramtischen 

Leistungsabfall der kompletten italienischen Liga nach der Winterpause. 
Von den Plätzen 8 bis 20 schafften es ganze 2 Teams, in den 10 Spielen 

mehr als 400 Punkte zu erspielen. 
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PRO League / Belgien 

Interactive 
 

Cercle hat seine Flasche wieder aufgefüllt – und hofft 
dank des Rückzugs von Gent auf den Klassenerhalt 

 
 

 
 

 
Es sah fast schon hoffnungslos aus für Cercle Brügge. Auf dem letzten 

Platz lag das Team zur Winterpause. Doch der mysteriöse Rückzug von  
Titelverteidiger KAA Gent schien noch einmal ungeahnte Kräfte 

freizusetzuen bei Cercle-Manager flaschleer. So einfach wollte er dann 
doch nicht die Segel streichen.  

 
Inzwischen ist Cercle an Oud-Heverlee Leuven vorbeigezogen und auf 

einem guten Weg, die Klasse doch noch zu halten, zumal Leuven-Manager 
tommidi seine Hausaufgaben überhaupt nicht gemacht zu haben scheint. 

Und neben Gent wird es ja auch nur noch einen weiteren Absteiger geben. 

 
An der Tabellenspitze zieht Lierse SK einsam seine Kreise – und der SV 

Zulte-Waregem hechelt verzweifelt hinterher. Allerdings punkte alle in 
Frage kommenden Teams derart konstant, dass Überraschungen wohl 

kaum mehr erwartet werden dürfen. 
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Primeira Liga / Portugal 

Interactive 
 

Ein packender Fight der bewährten Kräfte 
 
 

 
 

 

Im Moment hat der FC Rio Ave dank einer starken Rückrunde die Nase 

vorn. Allerdings ist mit Herbstmeister GD Estoril und Maritimo Funchal 
in der Verfolgerrolle bis zum Schluss immer zu rechnen. Und auch Uniao 

Madeira hat nach der Winterpause punktmäßig zulegen können. Ob sie 
wirklich noch einmal rankommen können? 

 
Auch in der Abstiegsfrage dürfte bis zum letzten Spieltag alles offen 

bleiben – auch wenn die Tendenz vor allem gegen Penafiel spricht. 
Derzeit punktet Belenenses am schlechtesten, und die Mannschaft von 

Tinka 60 hat noch ganze 10 Punkte Polster vor Estrela Amadora. Hier 
scheint Manager problemwade gerade davor, seine erste Problemsaison 

mit einem Abstieg zu würdigen. 
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Ligue 1 / Frankreich 

Interactive 
 

Herbstmeister Ajaccio`s Griff ins Klo! 
 

 
 

Nach 17 Spieltagen lag AC Ajaccio noch auf dem Platz an der Sonne. 10 
Spieltage später sind aus 20 Punkten Vorsprung 110 Punkte Rückstand 

und ein Sturz von eins auf vier geworden. Was hat Manager leclub falsch 

gemacht? Oder: Was haben jonas1911 und Irishbolzer anders 
gemacht, das ihre Teams FC Valenciennes und HSC Montpellier 

vorbeigespült hat? 159 Punkte weniger in der Rückrunde – die müssen ja 
irgendwo liegen…. Hier : Die Neuerwerbungen Coman und Chicharito 

machten zusammen 62 Punkte – soweit noch okay – allerdings Martinez 
und Korb zusammen ganze 3!  

Hinten in der Tabelle gehen wohl bei ESTAC Troyes und Olympique 
Lyon die Lichter aus. Der Rückstand ist zwar überschaubar – allerdings 

die Punktebilanz der beiden nach der Winterpause erschreckend. 
Von den davor platzierten Mannschaften steckt Stade Rennes in der 

dicksten Krise – die haben allerdings satte 101 Punkte Vorsprung vor dem 
OGC Nizza auf Platz 18. Es läuft also auf einen Dreikampf hinaus: OGC 

Nizza, Evian TG oder Olympique Marseille. Einen wird es erwischen. 
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Eredivisie / Niederlande 

Interactive 
 

Die Go Ahead Eagles benötigen weiterhin einen Kraftakt 
 

 
 
 

Verlierer der Rückrunde ist der FC Groningen. Nach 17 Spielen noch auf 

dem zweiten Platz hinter dem derzeitigen Titel-Favoriten PSV Eindhoven 

liegend, hat das Team von Manager RaMaNi123 inzwischen 152 Punkte 
Zähler Rückstand und muss ernsthaft um die Europa-League-Teilnahme 

bangen. 
 

Am gegenüber liegenden Ende der Tabelle hat sich der Weihnachts-Letzte 
Go Ahead Eagles Deventer kräftig freigeschwommen. Manager 

goaheadeagle benötigt allerdings weiterhin noch 7 Spiele lang vollste 
Konzentration – dann dürfte der Klassenerhalt machbar sein. Allerdings 

das Punktepolster vor Den Haag und Ajax ist dünn – sehr dünn! 
 

Was der RKC Waalwijk in der Winterpause gemacht hat? Eingekauft: 
Chicharito 31 – okay. Yamaguchi, Djourou und Kagawa – zusammen 43 

Minuspunkte. Tiefer konnte Manager Soccer74 kaum ins Klo greifen. 211 
Punkte an den 10 Spieltagen – halb so viele, wie die Konkurrenz aus 

Deventer. 
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Bundesliga / Österreich 

Interactive 
 
 

Wacker Innsbruck hält konstant den Vorsprung 
 
 
 

 
 

 
 

Was sich seit der Winterpause getan hat in good Old Austria? 
 

Gar nichts! 
 

Doch! Das Punkteniveau der gesamten Liga hat sich erheblich gesteigert. 
 

Der Vorsprung von Wacker Innsbruck ist von 41 auf 35 Punkte 

zurückgeschmolzen. Der SV Grödig und der Wolfsburger AC lassen sich 
werder abschütteln, noch kommen sie entscheidend heran. 

 
Der Wolfsberger AC und der SV Ried haben die Plätze getauscht – 

ebenso wie Admira Wacker Mödling und der SCR Altach am 
Tabellenende. 

 
Rapid Wien hofft immer noch auf den Klassenerhalt – hat den Rückstand 

zu Platz 9 immerhin von 59 auf 19 Punkte verkürzen können. Das heißt 
nichts anderes, als dass der SCR Altach seinen Vorsprung auf den 

Abstiegsrang von 91 auf 19 eingebüßt hat – und folglich im größten 
Schlamassel steckt. Dribbler11 und come4 sind zwei absolut erfahrene 

Manager. Einen von beiden könnte es erwischen. 
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Schweiz / Super League 

Interactive 
 
 

Nix Neues in der Schweiz: Grasshoppers vor Hattrick 

 

 

 
 

 
Die Grasshoppers also wieder. Drei Schweizer Titel haben wir in der DFL 

bisher ausgespielt – Dreimal hieß der Champion Grasshoppers Zürich! 
Das erste Mal noch mit einem anderen Manager, jetzt also zum zweiten 

Mal mit Salome555. Betrug der Vorsprung in der ersten Saison noch 
„klägliche“ 140 Pünktchen – so wurden daraus im letzten Jahr 290 und 

jetzt sind es 7 Spiele vor Schluss auch schon wieder 206. 
 

Den Vorsprung hatten die Grashüpfer auch schon zu Weihnachten vor dem 
jetzigen „Verfolger“ FC Vaduz. Nur lag zum Jahreswechsel noch 

Stadtrivale FC Zürich dazwischen auf dem zweiten Platz. Beim FC Vaduz 
ist besonders die Entwicklung des Managers torgogo bemerkenswert. Im 

ersten Jahr abgestiegen, letzte Saison 5. mit Vaduz, und nun knapp vor 
dem Vizemeisterttitel mit den Liechtensteiner Gästen. 

   
Eine Rückrunde zum Vergessen bezahlt der FC Sion am Ende sicher mit 

dem Abstieg. 202 Punkte in der Rückrunde taugen einfach nicht für ein 

besseres Saisonresultat. Nur wenige Teams in der gesamten DFL waren 
schlechter. Vielleicht hätte es für Manager McCash ein Kracher zur 

Rückrunde eher getan, als der biedere Durchschnitt mit Weigl, Darida, 
Muto und Castro, dem einzigen Lichtblick des Quartetts. Aber da kam wohl 

der „Mac“ in ihm durch ……. 
 

 



15 
 

Dänemark / Superligaen 

Interactive 
 

Packender Zweikampf in Dänemark erwartet  
 
 

 
 

 

Heidewitzka! Was verspricht das bloß für ein dramatisches Saisonfinale in 
unserem nördlichen Nachbarland. 

 

6 Pünktchen   !      S E C H S   ! 
 

Ordentlich zugelegt hat in der Winterpause Manager Broich591992 mit 
seinem Viborg FF. 51 Punkte lagen die „Borger“ hinter dem amtierenden 

Double-Gewinner Odense BK. War Erfolgs-Manager Juermker dort allzu 
arglos? 

 
Inzwischen ist Viborg vorbeigezogen - mit halt eben diesen 6 Pünktchen 

Vorsprung vor der letzten Etappe. Der entscheidende Transfer gelang 
Manager Broich wohl mit der Verpflichtung von Thomas Müller. 

Gigantische 82 Punkte sammelte das Mittelfeld-As. Odenses Stareinkauf 
Aubameyang dagegen nur 31….. Genau die Differenz fehlt jetzt dem 

Titelverteidiger ……. 
 

In einer ansonsten völlig ausgeglichenen Superligaen gibt es noch ein 

weiteres Team, was es zu beleuchten lohnt. Aalborg BK hat den 100-
Punkte-Rückstand vom Winter noch einmal fast verdoppelt und gilt als 

einziges Team, das in der zweiten Saisonhälfte abfällt, als sicherer 
Absteiger. Immerhin qualifizierte sich Manager FelixMagat letzte Saison 

noch für die Europa League. 
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Scottish Premier League 

Interactive 
 

Motherwell : Titelhattrick in großer Gefahr 
 

 
 

Es wird wohl nichts werden mit dem Hattrick für den zweifachen 

Champion FC Motherwell. Sie haben die Liga mehr als zwei Jahre lang 
dominiert. Nun ist kurz vor einer weiteren Titelverteidigung das Team vom 

FC Dundee vorbeigezogen. Mit einer fulminanten Rückrunde, in der 

Manager Rumo mit seinem Team auf bärenstarke 556 Punkte nach 10 
Spielen kommt.  

Nicht, dass der Rückstand für Motherwells Manager-Ikone smere1 bereits 
zu groß wäre. Nein. Es ist schlicht und einfach die Punktetendenz nach der 

Winterpause. Im gleichen Zeitraum nämlich machte der amtierende 
Champion und Herbstmeister 99 Punkte weniger.  

 
Dahinter war zwischenzeitlich das Nachbarschaftsduell zwischen Sverki 

und BerniS04 zu einem Zweikampf entbrannt, den es zu beobachten wert 
schien. Nach der Hinrunde lag Dundee United noch 138 Punkte vor dem 

FC St.Mirren. Bedrohlich nah war Mirren bereits gekommen, ehe ein 
kleiner Zwischenspurt von Dundee die Verhältnisse wieder geraderücken 

konnte. Jetzt dürfte das 108-Punkte-Polster für Dundee United und 
Sverki wohl endgültig zu einem sicheren dritten Platz reichen. 

 

Im Abstiegskampf ist eine Entscheidung bereits gefallen. Das Team von 
Ross County ist über die gesamte Saison gesehen einfach zu schwach 

und geht den Weg ins Unterhaus. Davor haben allerdings die Hibernians 
Edinburgh die Hoffnung auf den Klassenerhalt noch nicht aufgegeben. 

Die 40 Punkte Rückstand auf den FC Kilmarnock können schnell mal 
entscheidend schmelzen. Da muss Kilmarnock-Manager cuxcux noch 7 

Spieltage lang höllisch auf der Hut sein.    
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Premjer Liga / Russland 

Interactive 
 

 Die Chathausmeister(in) rollt das Feld von hinten auf 

 

 
 

Anschi Machatschkala. Kaum ein Team ist im DFL-Forum häufiger 

Thema als die Mannschaft des russischen Aufsteigers. Das ist auch kein 
Wunder. Denn erstens ist dort die allgegenwärtige chathausmeister(in) 

am Ruder und zweitens ist Anschi DIE Mannschaft der Stunde in der 

russischen Premjer Liga. Unwiderstehlich ist die sibirische Lokomotive 
nach der Winterpause von Platz 9 auf den vierten Rang vorbeigedampft – 

und es scheint sogar noch mehr möglich……. 
 

Seit der Winterpause thronen Amkar Perm und Terek Grosny auf den 
beiden vordersten Plätzen. Kann chatty die am Ende sogar noch 

angreifen? Und was ist das plötzliche Erfolgsgeheimnis von Anschi? Der 
Tabellenführer mit Manager glocke scheint weg – hat nur einen Punkt 

weniger als die Ligabeste Managerin in der Rückrunde geholt (544 – 543)! 
 

Hinten hat Lokomotive Moskau seine Hausaufgaben nicht gemacht und 
steigt folgerichtig ab. Winter-Schlusslicht Wolga Nischni Nowgorod ist 

mit Manager Unr34l in der Gegenrichtung unterwegs. Ob er die 70 Punkte 
Rückstand allerdings noch aufholen und den Abstieg vermeiden kann, ist 

zwar fraglich….. aber Kuban Krasnodar spielt eine fast ebenso dürftige 

Rückrunde, wie Lok ….. 
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Allsvenskan / Schweden 

Interactive 
 

Herbstmeister Syrianska – sie sind noch nicht durch 

 
 

 
 
 

Es sieht nach Spannung im Titelkampf aus in Schweden. Es liegt förmlich 

ein Knistern in der Luft. Der Ex-Champion Syrianska Södertälje hat von 
seinem Herbst-Vorsprung einiges eingebüßt und liegt nur noch 34 Punkte 

vor der lauernden Meute. Die wird angeführt von Elfsborg Boras.  
 

Dahinter Malmö FF, Djurgardens IF und auch Atvidabergs FF scheint 
noch nicht ganz chancenlos. Alle vier spielen sie die Rückrunde bisher in 

einem ähnlichen Rhythmus. Kann tatsächlich noch einer aus dem 
Verfolger-Quartett eine Schneise an die Tabellenspitze schlagen und 

entscheidend punkten? 
 

Am Tabellenende schlafen sie hingegen förmlich ein. GIF Sundsvall, der 
Vorjahres-Vize IF Brommapojkarna und Schlusslicht BK Häcken 

praktisch alle mit einer miesen Rückrunde auf Abstiegskurs. Aber einer 
wird es schaffen. Und bei dem Punkteniveau werden es Brommapojkarna 

und Häcken nicht schaffen, die Schwäche von Sundsvall auszunutzen, so 

wie das AIK Solna mit einer allenfalls mittelmäßigen Rückrunde locker 
gepackt hat. 
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SüperLig / Türkei 

Interactive 
 

Ali Ahmet macht die türkische Süperlig salonfähig 

 

 
 

Es ist DIE Liga von Ali Ahmet. Wohl kaum eine andere Figur prägt die 
SüperLig derart, wie es der umtriebige Moderator des Teams von 

Antalyaspor tut. Ali Ahmet, alias Kickers-Brauni hat es geschafft, dass 
eine Liga, die in ihrem Gründungsjahr zuvor noch als graue Maus eher ein 

Schattendasein fristete, inzwischen DFL-weit größte Beachtung erfährt, 
und der seither große Sympathiewellen entgegenschlagen. Soweit genug 

aber der Lobhudelei.  

Zum Ligaalltag. Denn der Titelkampf am Bosporus dürfte wohl einer der 
spannendsten dieser Saison in der DFL werden. Nicht weniger als 7 

Mannschaften immerhin dürfen sich 7 Spieltage vor dem Saisonende noch 
berechtigte Hoffnungen auf die Meisterkrone machen. 76 Punkte liegt 

FreddieMac mit Basaksehir auf Platz 7 liegend hinter dem aktuellen 
Tabellenführer Kasimpasa. Die Punktabstände sind im oberen Drittel 

derart gering, dass Platzwechsel Woche für Woche an der Tagesordnung 
sind.  

Am 23.Spieltag nutzte Kasimpasa eine Schwäche des bis dahin 
thronenden Karabükspor aus und zog vorbei. Seither marschieren deren 

Manager vinna und ParagonX9 ziemlich im Gleichschritt. 
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Super League / Griechenland 

Interactive 
 
 

Platanias Chanion als Mannschaft der Stunde 
 

 

 
 
Reicht es noch zu mehr für Platanias Chanion? Manager sandysum 

legte bisher eine tolle Rückrunde hin und stürmte von Platz 5 auf den 
direkten Verfolgerplatz im Titelkampf. Mit Zehen und Klauen verteidigen 

dort PAOK Saloniki und Manager Mikrobl ihre Tabellenführung. Noch 
sind es 23 Punkte ……….. ein dünnes Polster – und auch Klosterteufel 

und heinzjewel lauern noch mit ihren Teams Iraklis und Agrinio! 
 

Herausgefallen aus den Top-Four ist vorerst Skoda Xanthi, das nach 

einer bravourösen Hinrunde nun um eine Europa-League-Teilnahme 
kämpft. Manager Schlumpel hat hier mit seinen Winterwechseln nicht für 

einen weiteren Aufschwung sorgen können. Aubameyang und Chicharito 
blieben hinter ihren Vorrunden-Leistungen etwas enttäuschend zurück. 

 
Die Absteiger stehen mit Olympiakos Piräus und PAS Ioannina bereits 

seit geraumer Zeit fest. Beide haben in der Rückrunde eher abgebaut, als 
zulegen können. So war es für Niki Volou ein leichtes, vom vorletzten 

Hinrundenplatz vorbeizuziehen und den Klassenerhalt zu sichern. 
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Tippeligaen / Norwegen 

Interactive 
 
 

Kann Mjöndalen noch mit Tromsö Schritt halten? 

 

 
 

Kein Team in der gesamten DFL sammelte in der Rückrunde bisher mehr 
Punkte, als Tromsö IL: 599 Punkte – Das sind nicht weniger als knapp 60 

Punkte an jedem der 10 Spieltage. Der 5.Tabellenplatz nach der 
Hinrunde? Vergangenheit. Mit Siebenmeilenstiefeln pflügte Manager 

hjk33 mit seinem Team durch das Feld bis an die Tabellenspitze.  
 

Karius (104+70), Lewandowski (139+97), Costa (104+27), Stindl 
(82+57), Gündogan (64+51) waren bereits in der Hinrunde die Stars. Und 

mit Kostic und Dahoud und Sané „verschmorten“ bereits in der Hinrunde 

stolze 96 Punkte auf der Bank …. Aus der Hinrunde hat Manager hjk33 
also seine Lehren gezogen, mit Coman nur einen Offensiven verpflichtet – 

nur halt besser ausgewechselt. 
 

Einziger ernsthafter Konkurrent war und bleibt Mjöndalen IF. Das Team 
von Manager axl072 hat in der Rückrunde allerdings schon satte 112 

Punkte auf das Überfliegerteam aus Tromsö verloren. Keine schlechte 
Rückrunde – aber eben eine Klasse schlechter, als der Tabellenführer. 

Malli, Chicharito und Heintz sind eben doch als Rückrundenverstärkungen 
hinter den Erwartungen zurückgeblieben. 
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Ekstraklasa / Polen 

Interactive 
 

Nieciecza und Breslau auf dem Weg nach vorn 
 

 

 
 
 

Siebenter war das Team von LKS Nieciecza nach der Vorrunde, Slask 

Breslau gar nur auf Platz 11. Ein Blick auf die aktuelle Tabelle 
unterstreicht die starke Rückrunde der beiden Teams, die wahrscheinlich 

mit mindestens der Europa League belohnt wird – oder kann es sogar 
noch zum Titelgewinn für einen der beiden Überraschungsteams reichen. 

 
Von Platz 2 ist hingegen Piast Gleiwitz brutal abgestürzt auf Rang 8. Und 

auch Gornik Zabrze ist bisher einer der Verlierer der Rückrunde und aus 
den Europa-League-Rängen herausgefallen. 

 
Am Tabellenende haben Koronia Kielce und allen voran Cracovia 

Krakau ihre Klassenzugehörigkeit bereits in der Hinrunde verspielt. Eine 
akzeptable Rückrunde wird daran nichts mehr ändern können. Einzig 

Jagellonia Bialystok befindet sich noch im Fokus von Kielce-Manager 
Opa Does. Die spielen zwar eine grottenschlechte Rückrunde, haben aber 

noch 65 Punkte Luft für die verbleibenden 7 Spiele. 
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1.HNL / Kroatien 

Interactive 
 

Ein Quartett buhlt um den ersten kroatischen Titel 

 
 

 
 

 

Bisheriger Verlier der Rückrunde ist Herbstmeister NK Zagreb. Derzeit 
auf Platz 4 liegend hat das Team von Manager Purzel48 zwar noch alle 

Chancen im engen Titelkampf – aber aller drei Konkurrenten vor ihnen 

absolvieren bisher eine erheblich bessere Rückrunde.   
 

Vor allem die beiden vorne liegenden Inter Zapresic und RNK Split 
punkten sehr unterschiedlich – so dass ständig einer der beiden Manager 

nielsen oder Yoho die Nase vorne hat. Da braucht es schon gehörige 
Kraftakte von Rijeka und Zagreb. 

 
Alles in allem verspricht es jedoch bis zum Schluss einen erbitterten 

Vierkampf. 
 

Am Tabellenende dürfte das Aufbegehren von Dinamo Zagreb etwas zu 
spät kommen. 63 Punkte konnte Manager Cro-Cop-Hrv seit Weihnachten 

abknapsen vom Rückstand auf Hajduk Split. Aber es sind halt immer 
noch 42. Hier läuft es auf ein Herzschlagfinale zwischen beiden Teams 

hinaus. 
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1.Česká Liga 

Interactive 
 

Hält Liberec die Stellung ohne Wechsel bis zum Schluss? 

 

 
 

Eigentlich war der 1.FC Slovacko bereits vor der Winterpause sehr stark 
besetzt. Trotzdem reichte es nur für einen 11.Platz zum Jahreswechsel. 

Was Manager maeg4452 dann jedoch mit ein paar kleinen Schliffs noch 
veränderte, dass sollte ihn mit seinem Team bis auf den vorerst zweiten 

Tabellenplatz spülen. 
Zu Stindl, Didavi, Müller, Robben und Raffael stieß mit Chicharito nur ein 

weiterer Offensiver. Dagegen wurde das Prunkstück Defensive mit Sulu 
und Plattenhardt weiter verstärkt. So wurden es in den zehn Spielen satte 

562 Punkte – obwohl ein echter Knaller nicht einmal dabei war. Eher 

wurde das bewährte Fundament weiter verstärkt. 
 

Konkurrent Slovan Liberec machte dagegen eher dürftige 389 Punkte 
seit Jahresbeginn und muss ernsthaft um seine Vormachtstellung bis zum 

Saisonende bangen. Manager toasty99 hatte bereits zur Winterpause 
mehr als 800 Punkte – und schraubte auch nicht an einer einzigen 

Schraube: 11 Spieler haben alle 27 Einsätze seit Saisonbeginn.  
 

Sichere Absteiger sind Banik Ostrau und Sparta Prag. Wenn man die 
Winteraktivitäten der beiden Manager betrachtet, dann Stand das 

allerdings auch bereits zu Weihnachten fest…….. 



25 
 

DFL-Pokal 

Interactive 
 

Titelverteidiger Krasnodar auf dem Weg zum Doppelpack 
 
 
 

Das Achtelfinale 
 

 
 
 

Das Viertelfinale 
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Das Halbfinale 

 

 
 

 

Eine Vorschau von mks2 

(aus dem Forum übernommen) 

In das erste Halbfinale dürfte der Titelverteidiger FK Krasnodar als 

Außenseiter gehen. Nicht nur die Gesamtpunktzahl in dieser Saison spricht 
für die Norweger, sondern vor allem auch die überragende Form seit der 

Winterpause. Zur Winterpause belegten beide Teams noch Platz 5 ihrer 
heimischen Liga, der FK Krasnodar mit 697 Punkten, Tromsö IL mit 701 

Punkten. Während der FK Krasnodar in der Rückrunde bislang aber 
lediglich 381 Punkte erzielte und damit in der russischen Liga von Platz 5 

auf Platz 6 abrutschte, konnte Tromsö IL im gleichen Zeitraum 551 Punkte 
sammeln und sich somit in der norwegischen Liga von Platz 5 auf Platz 1 

vorarbeiten. Für den FK Krasnodar ist die Außenseiterrolle nicht neu, 
befand man sich doch bereits im Sechzehntelfinale gegen Wacker 

Innsbruck und im Achtelfinale gegen den SD Eibar in dieser Rolle. 

Im zweiten Halbfinale lässt sich demgegenüber kein Favorit ausmachen. 

Dies mag in Anbetracht der bislang erzielten Gesamtpunktzahl 
überraschen, liegt hier der MSV Duisburg doch 181 Punkte vor Slask 

Breslau. Dieser Vorsprung resultiert aber allein aus den Ergebnissen der 
Hinrunde. Bereits zur Winterpause belegte der MSV Duisburg Platz 1 der 

heimischen Liga mit 834 Punkten. Slask Breslau hingegen war nach der 
Hinrunde weit von den internationalen Startplätzen entfernt. 626 Punkte 

bedeuteten zur Winterpause lediglich Platz 11 der polnischen Liga. In der 
Rückrunde konnte der MSV Duisburg bislang 461 Punkte erzielen und 

damit Platz 1 der 2. BL IA halten. Slask Breslau holte im selben Zeitraum 
sogar 488 Punkte, also 27 Punkte mehr als der MSV Duisburg, und 

verbesserte sich damit in der polnischen Liga von Platz 11 auf Platz 4, der 
zur Teilnahme an der Europa-League-Qualifikation berechtigen würde. 

Noch nicht endgültig entschieden ist somit der Kampf um den 
internationalen Startplatz. Der Sieger des DFL-Pokals IA nimmt in der 

nächsten Saison an der Europa League teil. Qualifiziert sich jedoch der 
Sieger des DFL-Pokals bereits anderweitig für das internationale Geschäft, 

so rückt die nächstbeste Mannschaft nach, die sich nicht bereits auf 
andere Weise international qualifiziert hat. 
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Bei Tromsö IL sieht alles danach aus, als ob sich das Team über die 

Platzierung in der norwegischen Liga für das internationale Geschäft 
qualifizieren wird. Außerdem steht Tromsö im Viertelfinale des 

norwegischen Pokalwettbewerbs und hat auch auf diese Weise die Chance, 

sich international zu qualifizieren. 

Slask Breslau ist in Polen derzeit die Mannschaft der Stunde. Das Team 
hat sich aus nahezu aussichtslos erscheinender Position auf einen Platz 

vorgearbeitet, der zur Teilnahme an der Europa-League-Qualifikation 
berechtigt. Die drei Teams vor Slask Breslau befinden sich inzwischen in 

Reichweite. Bereits Platz 3 in der polnischen Liga würde die sichere 
Teilnahme am internationalen Geschäft bedeuten. Zudem steht Slask 

Breslau im Viertelfinale des polnischen Pokalwettbewerbs. Auch der Sieger 
dieses Wettbewerbs sichert sich die Teilnahme an der Europa League. 

Auch wenn es vor Wochen noch nicht danach aussah, befindet sich Slask 

Breslau somit derzeit aufgrund der Ergebnisse in der polnischen Liga und 
im polnischen Pokal deutlich auf Kurs Europa League. 

Weniger sicher ist die Sache für den FK Krasnodar. Platz 6 der 

russischen Liga berechtigt nicht zur Teilnahme am internationalen 
Geschäft. Der Rückstand auf Platz 4, welcher den Europa-League-

Qualifikationsplatz bedeutet, beträgt derzeit 55 Punkte, der Rückstand auf 
Platz 3, der die Teilnahme am internationalen Geschäft garantiert, beträgt 

69 Punkte. Der Trend in der nationalen Liga zeigt für den Titelverteidiger 
des DFL-Pokals IA derzeit nach unten. Im russischen Pokal steht der FK 

Krasnodar im Viertelfinale. Im Falle des Pokalsiegs würde sich der FK 

Krasnodar auf diese Weise für das internationale Geschäft qualifizieren. 
Drei Siege ist der FK Krasnodar hiervon noch entfernt. 

Für den MSV Duisburg ist der DFL-Pokal definitiv die einzige Chance auf 

eine Teilnahme am internationalen Wettbewerb der nächsten Saison. Als 
Zweitligist hat der MSV Duisburg keine Möglichkeit, sich über das 

Abschneiden in der heimischen Liga für das internationale Geschäft zu 
qualifizieren. Im DFB-Pokal ist der MSV Duisburg bereits ausgeschieden. 

Es läuft also auf ein Fernduell zwischen dem FK Krasnodar und dem MSV 
Duisburg um die Qualifikation für die Europa League hinaus. Sollte Slask 

Breslau in der heimischen Liga unerwartet in eine Krise geraten, könnte 
sich das Fernduell sogar zu einem Dreikampf ausweiten. 
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Champions League 

Interactive 
 

Betis Sevilla hievt sich auf den Favoritenschild 
 

Achtelfinale 
 

 
 

Viertelfinale 
 

 
 
Es ist wohl ein rein spanisches Halbfinale zu erwarten und somit wird 

sicher ein spanisches Team im Finale stehen. Nach dem überdeutlichen 
Hinspielsieg gegen die Franzosen aus Valenciennes dürfte sich Betis 

Sevilla kaum mehr die Butter vom Brot nehmen lassen und in die 
Vorschlussrunde einziehen. Kommt der ernsthafteste Titelkonkurrent aus 

der eigenen Liga – oder ist es doch vielleicht eher  Odense BK? 
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Europe League 

Interactive 
 

Dijon als Hecht im Karpfenteich gegen drei Topteams 
 

Achtelfinale 
 

 
 

Viertelfinale 

 

 
 

Halbfinale 
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4 – Ligen – Supercup 

 
Titelverteidiger smere1:  Unser Held wieder im Finale 

 
 

Das Viertelfinale 
20./21. Spieltag 

 
blutsauger27 (DPfL)  101 -    66  m1985 (Fussi) 

macho27 (DPfL)     86 -    88  saubad (Fussi) 
smere1 (DFL / TV)    85 -    74  McEbi (Reds) 

tobse8 (DFL)     69 -    77  HanKohlo(DFL)  
 

 
 

Das Halbfinale 
25./26. Spieltag 

 
blutsauger27 (DPfL)    79 -   77     saubad (Fussi) 

smere1 (DFL / TV)    91 -   49   HanKohlo(DFL)  
         

 
 

Das Finale 
30./31. Spieltag 

 
 

smere1 (DFL / TV) 
 

gegen 
 

blutsauger27 (Dresden-Pfalz-Liga) 
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1.Bundesliga 

PRO 
 

Jena und Fürth vor einem spannenden Titelendspurt 

 

 
 

Den Meistertitel dürften wohl die Manager syracus und elhemp mit 

ihren Teams unter sich ausmachen. Zu deutlich ist inzwischen der 

Rückstand von Bayer Leverkusen. Noch vor wenigen Wochen stand 
Bayer überraschend auf dem ersten Tabellenplatz – ehe eine 

anschließende Schwächeperiode mit nur 53 Punkten aus den letzten 
drei Spielen Manager Mahagoon alle Hoffnungen begraben lassen 

musste. Carl Zeiss Jena und Greuther Fürth machten im gleichen 
Zeitraum je satte 100 Punkte mehr. 

 
Zu den Verlierern der Rückrunde sind sicher Herbstmeister Energie 

Cottbus und Hannover 96 zu zählen, die beide noch zum 
Jahreswechsel auf den ersten beiden Plätzen logierten. Zusammen mit 

dem VfB Stuttgart und Borussia Dortmund buhlen beide Teams jetzt 
um die Europa-League-Plätze. 

 
Auch in der Abstiegsfrage hat sich seit Januar einiges getan. Ahlen und 

Aalen, die seinerzeit die beiden letzten Plätze belegten, konnten sich 

freischwimmen, während die Abstürze vom SV Sandhausen (11 auf 
17) und vor allem dem bereits abgestiegen scheinenden VfL 

Wolfsburg (16 auf 18) schon sehr dramatische Züge annehmen. 
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2.Bundesliga 

PRO 
 

Königsblau in Not: Schalke 04 droht weiterer Erdrutsch 

 
 

 
 

Es hat den beiden punktbesten Teams der Rückrunde keine Verbesserung 
ihrer Winterplatzierung eingebracht. Aber der Aufstieg dürfte Hansa 

Rostock und dem 1.FC Nürnberg 7 Spiele vor dem Ende nun nicht mehr 
zu nehmen sein.  Vielleicht kann jedoch noch einer der beiden dem zur 

Saisonhalbzeit mit 131 Punkten führenden Hamburger SV den Titel 
streitig machen. HSV-Manager teasyxiv sollte auf der Hut bleiben. 

 
Somit steigen mit dem „Club“ und der „Hanse-Kogge“ zwei Teams nach 

ihrem letztjährigen Abstieg direkt wieder zurück in das Oberhaus auf. 
 

Am Tabellenende wird es wohl den SV Wehen-Wiesbaden erwischen, 
nachdem das Team von Manager Ellhessen nach der Vorrunde noch auf 

Platz 14 lag. Die schwächste Rückrunde aller abstiegsbedrohten Teams 
fordert somit ihren Preis. Während der SV Babelsberg gefühlt seit 

Saisonbeginn abgestiegen ist, kämpfen 5 Teams weiterhin um den 

Klassenerhalt. Einer davon ist Bundesliga-Absteiger FC Schalke 04. Die 
Königsblauen laufen ernsthaft Gefahr, mit Manager-Rookie jbengelm 

noch eins weiter nach unten durchgereicht zu werden. 
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3.Liga 

PRO 
 

St. Pauli und Dresden vor direktem Wiederaufstieg 
 

 

 
 

Bereits nach der Vorrunde lagen der FC St.Pauli und Dynamo Dresden 

auf den ersten beiden Tabellenplätzen mit einigem Vorsprung. In den 
ersten 10 Spielen nach der Pause konnten die Manager mammut und 

sgdfan1981 beide noch einmal zulegen, und haben somit den Aufstieg 
praktisch direkt vor Augen. 

 
Ebenso Darmstadt 98, die ihren dritten Weihnachtsplatz bisher 

erfolgreich verteidigen konnten. Allerdings hat Manager ursalien mit 
seinem Team noch ernst zu nehmende Konkurrenz im Nacken. Der VfL 

Bochum, Union Berlin und Preußen Münster machen sich noch 
berechtigte Hoffnungen, den Lilien vor ihnen ein Schnippchen zu schlagen. 

 
Am anderen Ende der Tabelle sind der Chemnitzer FC und die 

Stuttgarter Kickers die Gewinner der Rückrunde. Beide bleiben zwar 
weiter unmittelbar abstiegsgefährdet, konnten sich aber nachhaltig von 

den  beiden letzten Tabellenplätzen verabschieden. Während Alemannia 

Aachen und Fortuna Düsseldorf einen verzweifelten Kampf führen, hat 
sich der Wuppertaler SV mit ganzen 62 Rückrundenpunkten bereits 

aufgegeben. 
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Premier League / England 

PRO 
 

Unwiderstehliche Reds - Titelverteidiger am Abgrund 

 

 
 

Der FC  Liverpool also wieder einmal. Eine unwiderstehliche Rückrunde 

der „Reds“ lässt Manager HanKohlo mit seinem Team nach zwei 
Vizemeisterschaften vom zweiten Titelgewinn nach 2012 träumen. 406 

Punkte in den 10 Spielen der Rückrunde sind schon aller Ehren wert – 
auch für den erfolgsgewohnten  Manager HanKohlo. Nach der Hinrunde 

rangierte der amtierende Champions-League-Gewinner noch auf dem 
4.Platz in Lauerstellung …… 

 
…. 74 Punkte hinter dem seinerzeitigen Tabellenführer Newcastle 

United. Nun ist also der komfortable Vorsprung von Newcastle-Manager 

O._Spies bereits aufgebraucht – und alles erwartet einen erbitterten 
Titelkampf der beiden Kontrahenten. Allerdings: Die 205 Punkte von 

Liverpool an den letzten 4 Spieltagen sind zu den 71 von Newcastle schon 
ein Klassenunterschied ….. Newcastle ! Aufwachen ! 

 
Kurz noch nach unten geschaut: Die Tottenham Hotspurs – 

abgestiegen! Swansea City davor – Punktetendenz macht wenig 
Hoffnung …… und West Ham United ? Der amtierende Champion, 

Pokalsieger und Europa-League-Titelverteidiger ist diese Saison völlig von 
der Rolle auf dem Weg in die Zweitklassigkeit ……. wenn nicht doch noch 

ein kleines Wunder passiert 
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Primera Division / Spanien 

PRO 
 

Ein Dreikampf um den Titel? – oder doch noch die Elche? 

 
 

 
 

 

Zwei Aufsteiger an der Tabellenspitze – und sie tauschen munter ihre 

Plätzchen hin und her. Behalten Athletic Bilbao oder SD Eibar am Ende 
die Nase vorn – oder können die beiden Manager AlterOehrl und 

heinzjewel noch vom „alten Hasen“ Fantastic_Baron  überrascht 
werden. Mit seinem Betis Sevilla hat sich das Manager-Urgestein 

punktgleich an die Fersen von Bilbao geheftet – wird sich erstmals für 
einen europäischen Wettbewerb qualifizieren - und will jetzt noch mehr ….  

 
……. oder kann gar am Ende noch DIE Mannschaft der Rückrunde, der 

Vorjahres-Vize FC Elche eingreifen? 415 Punkte an den bisherigen 10 
Spieltagen lassen auch Manager dornback wieder von mehr träumen ….. 

 
Nichts mit dem dritten Titel in Folge wird es also für den derzeitigen 

Fünftplatzierten Celta Vigo und Manager Horst Manson. 
 

Wenig bis nichts getan hat sich seit der Winterpause auf den 

Abstiegsrängen. Aktuell 91 Punkte Rückstand dürften für den FC Granada 
schlussendlich zu viel sein ….. der Major und sein Team werden Rayo 

Vallecano und CD Teneriffa in die Zweitklassigkeit begleiten. 
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Serie A / Italien 

PRO 
 

Ciao Milan! - Trauriger Abschied eines Erfolgsteams 
 
 

 
 
 

2011 gewann der AC Mailand zuletzt den Scudetto – ehe in den 

folgenden 5 Jahren eine rasante Talfahrt folgte für die „Rosso-Neri“. Jetzt 
ist es also soweit: Milan wird weg sein vom Fenster am Saisonende, 

Manager thody1 sich einen neuen Verein suchen müssen! Nach ganzen 
110 Punkten in der Rückrunde führt daran leider kein Weg mehr vorbei… 

 
Weniger spektakulär geht es im Kampf um den Scudetto zu in Bella Italia: 

Wolly-2009 zieht einsam seine Kreise mit dem SSC Neapel. Ein dickes 
Brett von 185 Punkten hat er unterdessen zwischen sich und die 

Konkurrenz gelegt. Die wird weiter angeführt vom AC Florenz und 
Manager-Rookie watchandlearn. Der allerdings sollte tunlichst in den 

Rückspiegel schauen, denn dort lauert bereit Konkurrenz…… 
 

..mit einem Blick noch weiter nach hinten an Stelle vom FC Bologna und 
Sampdoria Genua, die noch zu Weihnachten leise Titelhoffnungen 

hegten, sind es Delfino Pescara und dahinter Inter Mailand und CFC 

Genua, die alle drei eine starke Rückrunde spielen, vorbeiziehen konnten 
und im Kampf um europäische Plätze nun beste Aussichten genießen. 

 



37 
 

PRO League / Belgien 

PRO 
 
 

Holt Mikrobl im zweiten Jahr den Titel nach Mons? 

 

 

 
 

 
Nicht mehr aufzuhalten sein dürfte RAEC Mons auf dem Weg zum 

belgischen Titel. Sukzessive baute Manager Mikrobl seit der 
Herbstmeisterschaft seinen Vorsprung aus und wird sein Team nach Platz 

6 im Vorjahr diesmal unweigerlich zu Meisterehren führen. 
 

Auf den folgenden Plätzen hat sich seit der Winterpause nichts getan. 
Titelverteidiger Sporting Charleroi. Behält auf Platz 2 liegend zwar einen 

knappen Vorsprung, dürfte aber bis zum Schluss um die Champions-
League-Teilnahme zittern. 

 
Im Abstiegskampf ist der seinerzeitige Vorletzte KV Waasland-Beveren 

der Rückrunden-Gewinner. Dürftige 254 Punkte reichten Manager FC-
Pluto, sich im Abstiegskampf einiges an Luft zu verschaffen. Dafür hat 

neben dem designierten Absteiger RSC Anderlecht nun der KV Kortrijk 

wohl die schlechtesten Karten, punktete in der Rückrunde am 
schlechtesten. 
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Primeira Liga / Portugal 

PRO 
 

Benfica zieht es wohl durch 

 

 
 

Es waren schon mal mehr Punkte, die Benfica Lissabon zwischen sich 
und den Rest der Liga gelegt hatte. Sie schwächeln etwas, die Mannen 

von Manager Hajobu!  
 

Seit dem 22.Spieltag konnte GD Estoril stolze 78 Punkte abknapsen vom 
komfortablen Polster des designierten Champions. Kann Tinka60 

tatsächlich noch einmal für Spannung sorgen? Auf einer derartigen 
Erfolgswelle scheint alles möglich ….. 

 
Die meisten Plätze gutmachen konnte Maritimo Funchal, das von 

Manager noch1Bier von Platz 10 auf 5 kletterte ….. und praktisch mit 

Estrela Amadora tauschte. Manager problemwade stürzte mit seiner 
Mannschaft von 5 auf 10 ab. 

 
Verlierer der Rückrunde könnte Uniao Madeira noch werden. Zwar hat 

sich auf den drei Abstiegsrängen, bis auf den Platztausch von Vitoria 
Setubal und Sporting Lissabon nichts verändert – aber der Absturz von 

Madeira von Platz 8 auf 14 und dünne 158  Punkte in der Rückrunde 
lassen hier das Schlimmste erst noch befürchten…..  Die letzten drei 

dürfen durchaus Hoffnung schöpfen. 
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Ligue 1 / Frankreich 

PRO 
 

Alles offen im Titelkampf! Rennes hofft – Bordeaux bangt 

 
 

 
 
Schaut man auf die Punktabstände an der Tabellenspitze – wo soll man da 

einen Strich ziehen? Schaut man auf die Rückrundenbilanz – dann liegt die 
Trennung zwischen Platz 4 und Platz 5. Mit kümmerlichen 12 Punkten aus 

den letzten beiden Runden sind danach die Girondins Bordeaux 
herausgerutscht aus dem Kreis der Titelaspiranten.  

 
Realistischer Weise dürfte allerdings der künftige Champion aus dem 

Führungstrio erwachsen. Für alle drei, dem HSC Montpellier, dem FC 
Lorient, sowie Evian Thonon Gaillard wäre es nicht nur die erste 

Meisterschaft, sondern die erste Platzierung unter den Top-3 überhaupt. 

Auf den Abstiegsrängen haben sich AC Ajaccio und Olympique Marseille 
bereits verabschiedet, während roger_rabbit mit seiner Pariser PSG 

verzweifelt strampelt, noch ans rettende Ufer zu gelangen. Ajaccio und 
Marseille lagen bereits nach der Hinrunde auf den letzten beiden Rängen. 

Die PSG, immerhin Vorjahres-Zweiter, spielte zwar bisher eine bessere 
Rückrunde, als viele der vor ihnen liegenden Teams, hat aber aktuell noch 

zu viel Rückstand, als dass es zu größeren Hoffnungen Anlass gäbe. 
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Eredivisie / Niederlande 

PRO 
 

Dordrecht dribbelt dem Ditel draufzu 
 
 

 
 
 

Es ist noch nicht gelaufen in den Niederlanden. Noch liegen 7 unendlich 
lange Spieltage vor dem FC Dordrecht – und nicht nur vor denen …. Und 

es sind nur 28 Punkte! Wie schnell sind die aufgeholt. Sie müssen sich 
beeilen beim Dribbeln – sonst ist der RKC Waalwijk rucki zucki dran.  

 
Alles in allem punkten die Teams im oberen Drittel zwar sehr konstant, 

liegen aber auch relativ dicht beieinander. Da ist noch einiges an 
Spannung zu erwarten. 

 

Aber was ist eigentlich mit dem amtierenden Champion Feyenoord 
Rotterdam los. Letzter! Abgeschlagen Letzter! Na ja. Einen neuen 

Manager haben sie halt …. Und Heracles Almelo? 11 Punkte an den 
letzten 5 Spieltagen. Haben die wirklich das unfassbare Glück, dass da 

jemand anderes seine Mannschaft einfach nicht weiter managt? 
 

Den weiteren Blick nach unten ans Tabellenende ersparen wir uns an 
dieser Stelle. Wer seine Mannschaft während der laufenden Saison so 

„mich nix - dich nix“ abmeldet, hat sich keine Erwähnung Annalen 
verdient. 
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Premjer Liga / Russland 

PRO 
 

Torpedo Moskau mit Double-Chance 
 
 

 
 

 
 

 

Torpedo Moskau ist das absolute Überfliegerteam in der Rückrunde. 
Nicht nur, dass Manager come4 mit seinem Team in der Premjer Liga in 

Windeseile von Platz 5 auf Spitzenplatz rauschte – auch im DFL-Pokal 
stehen die Moskowiter im Halbfinale mit besten Titelchancen. Das Double 

ist für Torpedo also nicht nur eventuell machbar, sondern bereits in 
greifbarer Nähe.  

 
Starke 119 Punkte nahm der Tabellenführer dem auf Platz 2 

zurückgefallenen Herbstmeister Arsenal Tula ab. Diesen zweiten sicheren 
Champions-League-Platz zu halten, dürfte in den verbleibenden Spielen 

schwer genug werden für Tula-Manager superhsvfan. Größter 
Konkurrent ist da wohl das viertplatzierte Terek Grosny, das sich in der 

Rückrunde sukzessive von Platz 8 auf den vierten Rang an die führenden 
Teams herangearbeitet hat und nun Aussicht auf mehr hat. 

 

Im Tabellenkeller scheinen alle Entscheidungen gefallen. Das Punktgefälle 
ist hier derartig eklatant, dass weitere Verschiebungen nahezu 

ausgeschlossen scheinen. 
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Allsvenskan / Schweden 

PRO 
 
 

Syrianska oder Falkenbergs? 

 

 

 
 

 
Einer von den beiden führenden Teams wird den dritten Titel in der 

schwedischen Allsvenskan-Geschichte sicher einheimsen. Für Syrianska 
FC Södertälje  spricht der frische Wind der Rückrunde,  mit dem sie den 

Herbstmeister Falkenbergs FF überflügeln konnten. Aber es ist sehr eng 
dort oben. 

 

Bleibt also für das Team von Manager Madjai wie schon im Vorjahr erneut 
nur die Rolle des Kronprinzen? Oder kann sich der Vizemeister noch 

einmal berappeln und zurückschlagen? 
 

In der unteren Tabellenhälfte ist IF Brommapojkarna das 
Überraschungsteam der Rückrunde. Die bärenstarken 327 Punkte hätten 

dem Halbzeit-Tabellenletzten unter Manager cesar100 sicher die 
wenigsten zugetraut. Zur Belohnung winkt der Klassenerhalt. 
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Tippeligaen / Norwegen 

PRO 

 
Duell mit ungleichen Waffen an der Tabellenspitze 

 
 

 
 
 

Die Tippeligaen kürt ihren Champion in diesem Jahr aller Voraussicht nach 

erst am allerletzten Spieltag. So sieht es zumindest der nackte Blick auf 
die derzeitige Tabellensituation an der Spitze. Riesengroßer Vorsprung der 

beiden fast gleichauf liegenden Teams von Sparta Sarpsborg und 
Sandnes Ulf. Und wenn Titelverteidiger Odds BK sich über den 3. Platz 

noch wieder für die Champions League qualifizieren wollen, dann sollten 
sie schleunigst beginnen stärker zu punkten. 

 

Bei genauerem Hinsehen allerdings wird augenscheinlich, dass der jetzige 
Zweite Sandnes zu Weihnachten schon einmal 166 Punkte vor den 

Spartanern hatte. Klare Sache also doch in der Rückrunde für Sarpsborg? 
Das scheint jedenfalls wahrscheinlicher. 

 
Wer begleitet den FK Haugesund in die Zweitklassigkeit? Aalesunds FK 

scheint sicher – aber Strömsgodset IF wahrscheinlich, wenn man auf die 
Punkte der Rückrunde schaut. 
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Scottish Premier League 

PRO 
 
 

Alloa Athletic – dann lange nichts 
 
 

 
 

 
Es ist eine Liga, die eigentlich nur 12 Teams beheimatet. Anders bei uns in 

der DFL hier haben auch Queen oft the South, die Raith Rovers – und 
eben Alloa Atheltic ein Dabeiseins-Recht. 

 
So kommt also mit eben diesem Alloa Athletic ein Team zu 

Meisterehren, die sie in der Realität wohl nur aus ihren kühnsten Träumen 
– wenn überhaupt kennen. Dank Winheld! – dem Manager und 

Architekten dieser märchenhaften Story.  
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Bundesliga / Österreich 
PRO 

 
 

Wer schnappt sich das Edelweiß auf dem Alpengipfel? 

 
 

 
 

 

Eine österreichische Liga mit 18 Mannschaften? Jawoll. Schon mal was 
vom FC Liefering gehört? Nö? Von Austria Salzburg lange nichts 

gehört? Dann schau mal in die österreichische Bundesliga: 
 

Sie ist die vorerst letzte von derzeit 15 PRO-Ligen, die im letzten Sommer 

kurz vor dem Saisonstart noch ins Leben gerufen wurde. 
 

Erster Titelträger dürfte aller Voraussicht nach das seit langem führende 
Admira Wacker Mödling werden. Oder kann Schlumpel seinem 

Kapfenberger SV in den verbleibenden 7 Runden noch einmal die Sporen 
geben? 
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DFL – Pokal 

PRO 
 

Zwei deutsche Teams im Halbfinale 

 
Achtelfinale 

 

 
 

 
Viertelfinale 
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Halbfinale 

 

 
 

 

 
Torpedo Moskau warf mit dem AS Monaco und dem FC Lorient gleich 

beide verbliebenen französischen Vertreter nacheinander aus dem 
Wettbewerb. Nun wartet auf den russischen Tabellenführer mit Manager 

come4  in der Vorschlussrunde der …… 
 

 
FC St.Pauli. Auch die Hamburger sind Tabellenführer der 3.Liga und mit 

ihrem neuen Manager mammut auf dem Weg zum direkten 
Wiederaufstieg. 

 
 

Borussia Dortmund gelang im Viertelfinale die wohl größte 

Überraschung. Gegen den schwedischen Primus Syrianska FC sorgte 
Managerin Phoenix-Borussia für einen riesigen Euphorie-Schub beim 

Bundesliga-Siebten. Im Halbfinale gegen ….. 
 

 
Lierse SK ist für den Bundesligisten nun der große Wurf drin. Die Belgier 

rangieren in der PRO-League auf Platz 6 – und auch Klosterteufel würde in 
seiner ersten Saison gerne einen Titel einheimsen. Welcher Underdog 

schafft es ins Finale? 
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Champions League 

PRO 
 

Das war es wohl! Beide Spanier vor Aus im Viertelfinale 
 

Achtelfinale 
 

 
 

Viertelfinale 
 

 
 

Eine Katastrophenrunde für beide spanischen Teams im Viertelfinale. Das 

Hinspiel im innerdeutschen Duell zwischen Carl Zeiss Jena und 
Eintracht Frankfurt geht mit möglicherweise trügerischer Sicherheit an 

die Thüringer. Und wieder ganz bis nach vorn schaffte es der 
Titelverteidiger FC Liverpool, der erneut vorm Halbfinaleinzug steht. 
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Europa League 

PRO 
 

Ein rein norwegisches Halbfinalduell elektrisiert die Liga 
 

Achtelfinale 
 

 
 

Viertelfinale 
 

 
 

Halbfinale 
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Dank MiniBowser 
Die Formel 1 ist und bleibt ein absolutes Highlight 

 
Sie läuft also wieder – oder besser noch: Sie brummt und dröhnt! Und in 

Kooperation mit Phoenix-Borussia hat es „Bernie“ MiniBowser geschafft, 
ein noch viel teilnehmerstärkeres Feld auf den Kurs zu bringen, als im 

vergangenen Jahr. Nun jagen also 36 DFL-Boliden nicht nur wieder nach 
Rundenrekorden –sondern in erster Linie den Titelverteidiger PauleBeinlich 

 
Und mit Klosterteufel hat sich und uns ein Rookie gleich mal auf ganz 

besondere Weise auf die lange Saison 2016 eingestimmt. 

 
Nicht nur für Mitfahrer, sondern gleichsam für alle, denen Humor kein 

Fremdwort ist und denen diese Geschichte durch die Lappen gegangen ist  
(aus dem Forum einkopiert) 

Eine kleine gute Nacht Geschichte zur neuen Formel 1 Saison 2016 

Von Klosterteufel 

Beide Fahrer von Team Toro Rosso in Melbourne 

(Australien) angekommen 

 

... doch die letzten Schritte fielen mir ganz schön schwer, seufzte Klosterteufel zu 
seinem Teamkollegen Kickers-Brauni, der ihn wohlwollend in der Boxengasse 
begrüßte. Was war passiert? Nachdem bei den Testfahrten in Barcelona vor gut zwei 
Wochen im Fahrerlager getuschelt wurde, dass Klosterteufel eventuell sportlich nicht 
gerade den fittesten Eindruck gemacht hat, machte man sich bei Toro Rosso doch 
Sorgen und ließ sich ein besonderes ,,Geheimtraining" für ihn einfallen. Teamchef 
Franz Tost rief kurzerhand bei Pressesprecherin Ines Sainz an, sie solle mit Chef-
Kollege Ron Dennis von McLaren Honda schnellstmöglich eine Verbindung 
herstellen. Gesagt, getan. Tost machte Dennis folgenden Vorschlag. ,,Hörmal Ron, 
ich habe gehört, dass deine Fahrerin chatty im benachbarten Neuseeland wäre und 
nahezu zu Fuß nach Australien zum Grand-Prix laufen würde. Könnte sie da nicht 
meinen Fahrer Klosterteufel mitnehmen, damit er in einem sportlich besseren 
Zustand hier ankommt". ,,OK", erwiderte der McLaren Boss und fädelte den Deal ein. 

 
 

Und so trafen sich chatty und Klosterteufel am Montag in chattys neuseeländischem 
Domizil und machten sich auf, zu Fuß nach Australien zu laufen. Auf dem langen 
Fußmarsch gab es dabei viel zu erzählen. Nachdem sich beide ein wenig näher 
kennenlernten kamen sie immer mehr ins Gespräch und fachsimpelten über die DFL, 
deren Mitglieder, das jährliche Treffen, die zahlreichen Beiträge, Tabellen, Magazine, 
neben Anschi und FCK die komplette Fußball Bühne Europas, die Shoutbox usw. 
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Bis es schließlich ans Eingemachte, sprich über das ging, warum sie eigentlich 
dieses ganze Treiben hier veranstalten. Die neue Saison in der Formel 1 steht an. 
Genauer gesagt: an diesem Wochenende. Endlich. In Melbourne/Australien röhren 
zum Saisonauftakt die Motoren erstmals im Jahre 2016 auf. Insgesamt haben 36 
Fahrer aus der DFL sich zu diesem Event zusammengefunden.  Aus allen Herren 
Länder werden die 18 Rennställe anreisen, worüber sich MiniBowser besonders 
freute.  

Als großartiger Organisator dieses Events zollt ihm die gesamte Rennelite großen 

Respekt für die Durchführung und sagt schon jetzt: Danke!   

,,Da habe ich gleich mal was zu sagen" schrie chatty über den Ozean. ,,Mini, richte 
Paule Beinlich und seiner Phoenix-Borussia Kollegin Gabi aus, dass sie erst gar nicht 
anzutreten brauchen, wir fahren alle in Grund und Boden". Sie hörte überhaupt nicht 
auf damit. So sehen Sieger aus dachte ich mir, während ich mit den hohen Wellen zu 
kämpfen hatte.  

Wieder war gefühlt ein halber Liter Salzwasser meine Kehle hinuntergeflossen, 
während chatty wie eine echte Wassernixe die Brandung nahezu mühelos beiseite 
drängte und nicht mehr aufhören wollte, zu stänkern. ,,Alle können einpacken, alle, 
auch du Klosterteufel und Kickers-Brauni habt in eurem Toro Rosso keine Chance 
gegen mich und meinen Teamkollegen MiniBowser. Wir fahren Euch mit McLaren 
Honda dieses Jahr in Grund und Boden" schrie chatty immer und immer wieder über 
den Ozean. Ganz schön keckt die junge Lady, dachte ich. Wie sie da von ihrem als 
,,Pulverfass-Connection" betitelten Rennstall spricht. Scheinbar haben da die viele 
Experten ihre Hausaufgaben nicht richtig gemacht stammelte ich so vor mich hin, 
was auch chatty aufgefallen war. Da ich als Rookie in diesem Rennzirkus aber nicht 
den Hauch dieser erfahrenen Rennfrau habe, war mir klar! Bloß jetzt die Fresse 
halten, sonst gibt es eine zusätzliche Prise Salzwasser extra. Ein paar Seemeilen 
weiter hatte sich chatty gefangen und redete nun wieder ernster und konzentrierter. 
Sie schien sich schon so ihre Gedanken zu machen, was sie da vor wenigen 
Momenten von sich gab, als plötzlich das Handy klingelte. Hallo, hier ist Don! Alles 
klar bei Euch? ,,Natürlich" schrie chatty mit kraftvoller Stimme ihrem Teamchef zu. 
,,Klosterteufel ist zwar etwas schüchtern, aber sonst ganz ok. Bis wir in Australien 
sind, wird er nicht nur sportlich auf der Höhe sein, sondern auch ein richtiger Formel 
1-Experte", führte sie grinsend an. Kannst den Herren von Toro Rosso ausrichten! 
Alles im Grünen Bereich. Na wenn sie da nur recht behält, dachte ich mir. 

Nach weiteren unangenehmen Salzwasser-Lawinen gingen wir gemeinsam mal so 
das diesjährige Teilnehmerfeld durch. Dabei sind wir so verblieben, dass ich die 
Fragen stelle und chatty die Antworten gibt. Schließlich kennt sie nicht nur das 
gesamte Fahrerfeld wesentlich besser als ich, sondern ist auch viel erfahrener in der 
Szene. Wen zählst du zu den Favoriten war eine der zentralen Fragen: Da wäre 
natürlich Paule Beinlich, der Vorjahressieger zu erwähnen. Er gilt als Taktikfuchs mit 
gutem Gespür für die richtigen Fahrer. Zudem kennt er jeden Formel 1 Rennwagen 
in und auswendig. Ein Plus, dass er sich akribisch informiert, wer welchen Motor, 
welches Chassis, wo und wann geplant, gebaut oder konstruiert hat. Zudem entgeht 
ihm nur selten, mit welchen Reifen, welcher Benzinmenge, jeder Fahrer unterwegs 
ist. Vorteile, die er natürlich auch seiner Teamkollegin Phoenix-Borussia mitteilen 
wird, die im letzten Jahr den Titel des Konstrukteursmeister im McLaren einfuhr.  
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Beide, nun in einem Team, gehen somit auch als Topfavoriten für Mercedes in die 
neue Saison. Aber auch im Lager von Ferrari kennt man die Spielchen der 
Konkurrenz. Mit HanKohlo und Christian900 hat man ebenfalls Siegertypen 
verpflichten können. Den Roten wird nicht nur von den Experten einiges zugetraut. 
Und dazu gehören nicht nur gute einzelne Rennergebnisse. Nein. Sie zählen zu dem 
Kreis der Titelanwärter und sollten am Ende auf dem Podium landen können. Dort 
würde auch Bergfee06 mit Kollege goaheadeagle gerne Platz nehmen, dessen 
Stärken zweifellos in der Teamfähigkeit liegen. Beide Fahrer kennen und schätzen 
sich und werden mit ihrem Williams sicher für die eine odere andere Überraschung 
sorgen können. 

Plötzlich klingelt erneut das Handy von chatty. Kickers-Brauni am anderen Ende der 
Leitung fluchend. ,,chatty, chatty, wo seid ihr! Wann kommt ihr! In vier Tagen beginnt 
das erste freie Training. Ich sitze hier auf heißen Kohlen und warte auf meinen 
Kollegen. Mach bloß kein Scheiss mit dem Jungen, sonst dreh ich durch, schmetterte 
Ali, wie aus einem Maschinengewehr in seinem türkischen Temperament. 
Mittlerweile war auf dem Meer die Dunkelheit eingetreten und Ali fluchte so laut, daß 
man nicht mal mehr das Rauschen des Meeres hörte.  

Ich nahm chatty den Hörer ab und versuchte beruhigend auf ihn einzureden, was 
aber eher schadete als half". Mach und schaff dich bei. Wenn wir schon wieder 
wegen dir mit ,,technischem Defekt" beim ersten Rennen den Anschluß verlieren, 
dann kannst du was erleben. Das gibt es doch nicht. Bald geht´s los und du läufst 
gemütlich mit chatty übers Wasser! Nicht zu glauben! Mit dir kann man auch alles 
machen schrie er. So unprofessionell verhalten sich nur Teenies, fluchte Ali weiter. 
Äh! Ali Äh! stotterte ich in bester Boris Becker Manier zurück. Äh! Ich bin erst 17 und 
habe noch keinen Führerschein. Ich darf doch gar nicht fahren, oder? Natürlich wirst 
du fahren. Oder meinst du wir kämen hier zum Angeln nach Australien. Oh ja! 
erwiderte ich. Angeln ist schön. Was Ali natürlich noch rasender machte. Und bevor 
er gänzlich einen Herzschlag bekommen würde, übernahm chatty wieder das 
Kommando. Ali, wenn du auf der Strecke nur halb so aggressiv zu Werke geht´s wie 
eben hier, werde ich dich sofort zum erweiterten Titelfavoriten zählen. Am anderen 
Ende. Totenstille. Ali, Ali schrie ich jetzt. Was ist los mit Dir. Ali kurz und trocken. 
Nichts! Komm her und lass uns einfach Rennen fahren und Spaß haben. So wortlos 
habe ich den impulsiven Kickers-Brauni bisher noch nicht erleben dürfen. Was 
jedoch auch ein Indiz dafür ist, dass ich mich trotz seines impulsiven Gemütes auch 
mit einem Kollegen im selben Rennstall befinde, der auch ein Herz am rechten Fleck 
zu haben scheint. 

Nachdem eine weitere Nacht ohne weitere Zwischenfälle verlief konnten zahlreiche 
Seemeilen hinter uns gebracht werden. Und so widmeten wir uns dem restlichen 
Fahrerfeld. Wohl mehr als eine Abschiedstournee wünscht man sich im Lager von 
Red Bull bei ManuGee87. Bei seinem ,,Heimrennen" wird er sicher sehr motiviert zu 
Werke gehen, was sich auch auf seinen Kollegen FC MICHAEL86 auswirken sollte. 
Welche Flügel das Red Bull am Ende dann verleiht, wird spannend zu verfolgen sein. 
Wieder klingelt das Handy von chatty. Diesmal an der Strippe: wolly-2009. chatty 
hast du unseren Rennstall vergessen, schrie wolly fast beleidigend klingend in die 
Muschel. Nein, natürlich nicht. Klosterteufel hat mich noch nicht nach dem Team von 
Force India gefragt. Und es war vereinbart, dass er die Fragen stellt und ich die 
Antworten gebe. Und Force India war nun mal noch nicht dran. Aber da ich dich ja 
jetzt gerade am Hörer habe kann ich dir meine Einschätzung ja selber sagen.  
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Mit einem Top Auto kannst du sicher auch gewinnen. Aber das sehe ich nunmal bei 
Force India nicht. Sorry. Lasse mich aber gerne eines besseren Belehren. Sein 
Teamkollege teasyxiv sieht das sicher ähnlich. Als chancenlos aber sollte Force India 
nicht betrachtet werden. Wie im übrigen jedes andere Team auch. Tschüss und 
Grüße nach Deutschland wolly, wir müssen weiter. Kommen wir zum Team Renault. 
Ein Rennstall, der in diesem Jahr viel Mercedes-Technik anbieten wird und somit 
schwer einzuschätzen ist. Allerdings kenne und schätze ich die Fahrer SGE-TAZ und 
Salome555 hoch ein. Mit ein wenig Glück landen sie ganz weit vorne und sind somit 
zu den Geheimfavoriten zu zählen. 

Bevor ich jedoch weitere Fragen stellen wollte, musste ich erst noch etwas los 
werden, was mir schon länger auf der Seele brennt. Da ich chatty nun einmal so 
nahe bin, wie das wohl nie wieder vorkommen wird, möchte ich ihr - und da spreche 
ich bestimmt allen DFL´ern - aus der Seele, ein riesiges Lob aussprechen. Dieses 
Lob, das weit größer ist, als die paar Seemeilen zwischen Neuseeland und Australien 
kommt sicher allen aus vollem Herzen: Chatty, was du Tag und Nacht, sprich 24 
Stunden am Tag, plus die Mittagspause an Informationen ,,raushaust", davor kann 
man nur den Hut ziehen und ein riesiges DANKE! DANKE! DANKE! sagen.  

Die DFL darf zurecht stolz sein, solche Mitglieder in seinen Reihen zu haben. Wie 
übrigens alle anderen auch, die in dieser herrlichen Community viel Spielspaß 
anbieten, ihre Freizeit opfern, um für interessanten Sport neben dem Platz oder 

Rennpiste zu sorgen. Auch hierfür ein herzliches Dankeschön.  

Gerade in Zeiten, wo man nach zwei Hüftoperationen körperlich noch nicht ganz so 
auf der Höhe ist, um wieder die Welt aus den Angeln zu heben vertreibt man sich 
gerne die Zeit in dieser Community hier. Man bekommt davon auch eine gewisse 
Lebensqualität vermittelt, die man sonst vielleicht gar nicht so wahr nehmen würde. 
Ich kann mir nur wünschen, dass dieser Zusammenhalt und Arbeitseifer eines jeden 
Einzelnen noch lange besteht. 

So nun aber weiter mit dem Formel1 Zirkus, sonst schläft chatty neben mir noch ein 
und droht gar zu ertrinken. Während das Meer inzwischen durch den herrlichen 
Sonnenstrahl regelrecht leuchtet, fällt mir gerade das Team Sauber ein. Was ist 
davon zu halten. Mit Shadowriser und Tommynator sitzen im Schweizer Rennstall 
zwei erfahrene Fahrer. Nach den Unstimmigkeiten im letzten Jahr ist das Team, vor 
allem in finanzieller Hinsicht wesentlich stärker einzuschätzen und braucht sich vor 
der unmittelbaren Konkurrenz nicht zu verstecken. Ebenso wie Team Haas: 
Geheimfavorit Nr. 1. Vorteil: Extrem erfahrene Fahrer mit E.T.1964 und berni2222. 
Teamplayer, kluges, taktisches Verhalten. Absolute Kenner im Formel 1 Zirkus. Mit 
einem Neueinsteiger Team, das sich nicht zu schade ist, um in anderen Lagern zu 
spitzeln. Das zeugt von großem Selbstbewußtsein und löste in Südtirol, wo das 
Haas-Racing-Team beheimatet ist, wahre Jubelstürme aus. Sie waren bis weit über 
die Alpen hinaus zu hören. Kenner behaupten sogar, dass man selbst im fernen 
Maranello, wo Ferrari seinen Sitz hat, Schallwellen vernommen hatte. Ein Schelm, 
der böses dabei denkt. Fakt! Hoch im Kurs. Podiumsverdächtig. Davon träumt man 
im Lager von Manor wohl leider vergebens. Das liegt keinesfalls an den 
Steuerkünstlern syracus und Madjai. Vielmehr wird zu beobachten sein, wie ein 
zuvor erfolgreicher DTM-Pilot sich im Formel 1-Zirkus zurecht findet. Das ein oder 
andere mal in die Punkte zu fahren, wird zwar nicht unbedingt erwartet, aber gerne 
mitgenommen. 
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Erneut schallt das Anschi-Russen-Jingle übers Meer, so langsam nervts. Wieder 
verkündet chattys Klingelton, dass sich ein neuer Gesprächsteilnehmer meldet. An 
der tiefen Stimme erkenne ich schnell. Sicher ein Urlauber der sich in Australien ein 
paar schöne Stunden verspricht. Der hat sich bestimmt verwählt. Dabei handelte es 
sich um unseren schnellsten ,,Renn-Opa", wie ich später erfuhr. Hör mal, schrie der 
Mann. Ich hätte da mal eine Frage. In Australien fährt man doch links. Wie komme 
ich denn da an meinen Kontrahenten vorbei, wenn ich sie überholen will. Was für 
mich als Neuling zunächst einmal als lustig erschien, war für chatty alles andere als 
lustig. Du kennst unseren oloth33 wohl noch nicht. Ich kann dir sagen, wenn der mit 
seinem Caterham hinter dir auftaucht, dann ist es um dich geschehen. Denn er ist 
nach eigenen Angaben zu jung zum sterben, zu alt zum arbeiten, aber fit genug zum 
urlauben. Aber zu allem anderen als Urlaubsgefühle zu vermitteln, reist er mit 
Caterham an. Gemeinsam mit seinem ebenfalls erfahrenen Kollegen 
HolziUltraPRO96HSV hat er sich in den letzten Jahren einen Namen gemacht. 
Achtung! Auch wenn die Vorbereitung bei Holzi alles andere als positiv verlief. 
Abschreiben sollte man dieses Team nie.  

Bei der Frage nach dem Honda F1 Team, kam selbst chatty ein wenig ins 
Schwärmen. Absolutes zum Favoritenkreis zählendes Team: Starke Teamfähigkeit, 
schnelle Jungs auf der Strecke. nardsen und webboss. Muss man mehr sagen? 
Wohl kaum. Vielleicht noch das. Starkes Gespann, auch Abseits des Rennzirkus ein 
stets beachtetes Duo. Werden sicher einige Siege einfahren. Großer Siegeswille und 
immer für Überraschungen gut. Weiter geht´s mit Jaguar Racing. Was für ein 
klangvoller Namen. Leider nicht mehr als Rennstall in der aktuellen Rennserie dabei. 
Dafür dürfen wir uns auf Fahrer wie Mahagoon und Don Mac freuen. Fahrer, die 
allesamt schon bewiesen haben, dass sie im Kreise der Formel 1 jederzeit für Furore 
sorgen können. Vielleicht können ja beide Fahrer mit weiteren Erfolgen für diesen 
Rennstall in naher Zukunft dafür sorgen, dass dieses Team wieder am Rennzirkus 
teilnimmt. Dafür lohnt es sich allemal zu kämpfen. Viel Glück dabei. Das gleiche kann 
man sicher auch von Jordan behaupten. So lastet auf den Schultern von 
megabyteus1 uns sisqo82 ebenfalls ein wenig Druck. Ein gutes Ergebnis ist ihnen 
auf jeden Fall zuzutrauen. Viele Liebhaber dieses Autos würden gerne mal wieder 
einige Rennrunden von diesem Typ live auf der Rennstrecke verfolgen. Die Liste 
erweitert auch Toyota. In diesem Jahr kam es trotz einiger Versuche nicht dazu, sich 
mit einer Crew bei der Formel 1 zu melden. Den Fahrern mks2 und dem schnellen 
Roger_rabbit ist das jedoch völlig wurscht. Auch sie kennen die Formel 1 aus dem 
EffEff und fahren sicher den ein oder anderen Sieg ein. Äußerst erfreulich ist auch, 
dass sich Benetton im Formel 1 Zirkus kurzfristig entschlossen hat nun doch 
mitzufahren. Spät, aber nicht zu spät kam die Bewerbung von sverki und e7. Zwei 
erfahrene Piloten, die dem Slogan, die letzten werden die ersten sein, durchaus 
gerecht werden könnten. Als bereits das Festland am Horizont auftaucht, war klar, 
dass wir das Ziel bald erreichen werden. 

Da klingt erneut chattys smartphone. jonas_sch steht im Display. Was will der denn 
von mir, wundert sich chatty ein wenig. Egal. Ich gehe ran. Hi, ebenfalls hi. Hier ist 
jonas_sch. Wollte mich persönlich bei dir bedanken, dass du dich bei Bernie 
Ecclestone so sehr für die ,,kleineren" Teams eingesetzt hast. Woher weist du das 
denn? Ja schließlich gehöre ich mit meinem Teamkollegen Waldfee im Lotus auch zu 
diesem Kreis. Ohne deinen Einsatz wären statt der 36 Fahrer aus 18 Teams gerade 
mal 11 Teams und 22 Fahrer möglich gewesen.  
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Somit ist hier die DFL die einzigste Liga, die mit 18 Teams bei der Formel 1 im Jahre 
2016 an den Start geht. Danke chatty, Tschüss! 

Das will ich genauer wissen. Und frage nach. Was meint er damit. Nun. Vor gut 
einem Jahr stand ein renommiertes Team vor dem Aus. Trotz einer 15 Millionen Euro 
Schadensersatzklage gegen das Team und zusätzliche miese Ergebnisse des 
Rennstalls, reichte chatty eine förmliche Klage bei der EU wegen 
Wettbewerbsverzerrung ein.  Zusammen mit wolly-2009, der jedoch nur als Mit-
Unterzeichner des Formulares bei Ecclestone vorsprach - persönlich war nur chatty 
vor Ort - gelang es der streitlustigen aber klugen Frau, den umstrittenen Guru Bernie 
Ecclestone zur Umverteilung des undurchsichten 900 Millionen Euro Betrages pro 
Saison zu bewegen. Es ist extrem schwierig, unter diesen Bedingungen ein kleines, 
unabhängiges Team zu leiten und dafür zu sorgen, dass die rund 380 Mitarbeiter, die 
zu einem Rennteam nun mal benötigt werden dauerhaft beschäftigen zu können. 
,,Das ist ein Missstand", schrie chatty Bernie an.  

Davon wollte ich mehr wissen und fragte weiter. Nun ja fuhr chatty fort. Die kleinen 
Teams konnten bisher über Regeln nicht mitentscheiden. Man wurde einfach so vor 
die Tür gestellt. Nehmt die 18 Millionen, die ein Motor im Jahr kostet, oder lasst es 
bleiben. chatty wollte das nicht länger hinnehmen. Es ist nicht richtig, wenn nur die 
sechs Teams aus der sogenannten Strategiegruppe über die Köpfe der anderen 
willkürlich die Regeln bestimmen. Das ist kein fairer Wettbewerb! Ich verstehe nur 
Bahnhof und das merkt auch chatty. Schau mal Junge, sagte sie zu mir und 
streichelte mir dabei übers nasse Haar. Durch den hohen Wellengang mit starken 
Winden war meine Mähne jedoch so weit nach hinten geweht, dass ich ihren 
Händedruck mehr in meiner Stirn spürte, als im Haar. Ich möchte dir das mal an 
einem Beispiel in der großen Fußballwelt erklären. Gerade die kleinen Teams sind 
die Basis der weltweiten Fangemeinde. Was würden die Verantwortlichen von 
Bayern München wohl sagen, wenn sie irgendwann auf den Platz gehen und kein 
Gegner ist mehr da, weil es die kleinen Vereine nicht mehr gibt? Dann gäbe es KEIN 
Fußball mehr. Und weiter. Auch wir in der Formel 1 tragen einen nicht unerheblichen 
Beitrag zur Show bei. Das hatte ich jetzt kapiert und wollte nur noch wissen, warum 
sie das verschweigen wollte. Nun ja sagte chatty in ihrer unnachahmlichen und 
sympatischen Art. Ich Handele lieber. Das Reden überlasse ich Anderen. So ist sie 
nun mal. Bescheiden, zielstrebig, auf Korrektheit und Fairness getrimmt. Dabei 
bestimmend, aber nie unterhalb der Gürtellinie schlagend. Kurzum: ein wahrer 
chathausmeister. 

Ich für meine jungen Jahre kann dazu nur sagen. In den drei Tagen, in denen ich mit 
chatty übers Wasser laufen durfte habe ich mich hoffentlich nicht allzu oft verlaufen. 
Vor allem möchte ich chatty danken, dass sie diesen Spaß mitgemacht hat, obwohl 
sie ja nichts davon weiß. Alles ist reine Phantasie von mir. Die Reihenfolge der 
Teams, der Inhalt, alle Geschehnisse sind frei erfunden und haben (leider) nicht 
stattgefunden. Zufällige Begebenheiten, die dennoch so geschehen sein sollten, 
entsprechen dem Zufall. Wollte niemand zu nahe treten, besonders chatty, niemand 
diffamieren oder beleidigen oder in einer sonstigen Art und Weise kränken oder unter 
Druck setzen. Das einzigste was ich mir wünsche. Lasst uns Spaß haben. Wenn 
nicht hier in der DFL, wo dann. Die Welt ist manchmal traurig genug. Aber wir haben 
nun mal nur diese Eine. 
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Ich hoffe, ihr hattet beim Lesen so viel Spaß, wie ich beim Schreiben. Es war mir eine 
Ehre. 

Dies war eine Satire-Vorschau auf das 1. Rennen in Melbourne/Australien. 
Klosterteufel meldet sich wieder nach den freien Trainings, dem Qualifying und dem 
Rennen. Dann allerdings nicht mit Phantasien, sondern den nackten Fakten! Ab 
sofort ist also Schluss mit Träumereien. Ab jetzt zählen nur noch reine FAKTEN! 
FAKTEN! FAKTEN! 

Wünsche allen Teams viel Erfolg. Aber allen hinter Toro Rosso. 

 

P.S. Ja, ist ja gut! Ich weiß keine Träumereien mehr. Fakten Fak... F... (Scheiß auf die 

Fakten, ich träume trotzdem weiter. Aber bitte nicht weitersagen). Danke. 
 

teuflische Grüße 

 

 

 

 


